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üſtenlande unter ſchweren Verluſten zurückgewiefen
W T

2 Juni 1915
Auf dem ruſſiſchen Kriegsſchanplatz wiederholte der

Feind ſeine ſtarken Angriffe auf die öſtlich des San ſtehen
den verbündeten Truppen Unter neuen ſchweren Verluſten wur
den die verzweifelten Angriffe des Gegners durchweg abgewie

An der Nordfront von Przemysl wurden zwer
ere Werke erſtürmt und das gewonnene Ter

Südlich des Dujeſtr ſchritt unſer Angrif
folgreich fort Die feindlichen Stellungen zwiſchen Stry
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n l n alen n d nlebt wini auf tellungen vorgingenerlitten große Verluſte und zogen ſich ſtellenweiſe fluchtartig
zurück Jn den Schlachten des Monats Mai wurden von den
unter öſterreichiſch ungariſchem Oberkommando kämpfenden
bündeten Armeen an Gefangenen und Beute eingebracht 863 Offi
ziere 268 869 Mann 251 leichte und ſchwere Geſchütze 576 Ma
ſchinengewehre und 189 Munitionswagen Hierzu kommt ſon
ſtiges zahlreiches Kriegsmaterial das z B bei einer der Kar
parthenarmeen allein an 8500 Schuß Artilleriemunition 54 Mil
lionen Jnfanteriepatronen 32 000 ruſſiſche Repetiergewehre und
21000 ruſſiſche blanke Waffen beträgt
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Auf dem italieniſchen Kriegsſchauplatz blieben
alle Unternehmungen des Feindes ohne Erfolg
Die mit großem Aufwand an ſchwerer Geſchützmunition verbundene
Beſchießung des Plateaus von Lavarone Folgarina und
einzelner Kärntner Sperren vermochte unſeren Werken
keinen nenenswerten Schaden zuzufügen Anſonſten fanden weder
an der Tirsler Grenze noch an der Kärntner Grenze große
Kämpfe ſtatt Jm Küſtenlande wurden Angriffe des Fein
des auf dem Krnrücken unter ſchweren Verluſten der Jtaliener
abgewieſen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
Höfer Feldmarſchalleutnant

Das durch Communiqué des italieniſchen
veröffentlichte Reſultat des Bombarde
Pola durch ein italieniſches Luftſchiff triffr

nicht zu Vier Bomben explodierten allerdings doch iſt ber
materielle Schaden minimal Ein Brand iſt nirgends ausge
brochen Der bei der Beſchießung von Monfalcone verurſachite
Schaden reduziert ſich auf die leichte Verletzung einer Zivilperſon
durch Steinſplitter
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Die Verhandlungen mit Rumänien
2 Stockholm 2 Juni Nowoje Wremja berichtet

wie ſie ſagt aus autoritativer Quelle Rumäniens Ver
handlungen mit der Entente ſind eingeſtellt weil
Rumänien außer Transſylvanien das Banat bis zur
Donan ferner die Bukowina die Beſeitigung der Donau
DampfſchiffahrtsKonvention und auch eine Grenzregulierung in
Beſſarabien forderte Demanti hatte im Jannar mit
Jtalien ein gleichzeitiges Auftreten vera breder
inmänien folgt jetzt aber nicht tig

1 d 14 I J

rechtzeitig von italie

d A w l r I rn nSeite benachrichigt wurde eſterreich ſtel etzt Ruma
n

inuntg inge
13ſüdlichen Bu

1
125

vporſchlag

c 1 9 zaAzurz tadtoberhaupt von
wegenB Stockholm 2

Breſt Litowsk wurde wegen
politiſcher Umtriebe abgeſetzt und verhaftet

Die bevorſtehende Entſcheidung des
Präſidenten Wilſon

2 B Rotterdam 2 Juni Reuter meldet aus Waſhing
ton daß Präſident Wilſon der Meinung ſei daß die ameri
kaniſche Regierung in der internationalen Kriſe e er
müſſe daß kein Zweifel darüber beſtehen bleibt Die Vereinigten

Juni DasSpionageverdachts ind

Staaten würden ſich nicht nur auf Worte beſchränken ſondern im
Jntereſſe der Menſchlichkeit gegebenenfalls auch zu handeln wiſſen
Er ſei feſt überzeugt daß Deutſchlands Antwort welche
den Fragen der Menſchlichkeit ausweiche 7 indem
ſie techniſche Fragen in den Vordergrund bringe mit einer Note
beantwortet werden müſſe worin auf die friedliche Aus
rüſtung der Luſitania hingewieſen und die ernſte
Abſicht der Regierung betont wird Deutſchland für die Verletzung
der amerikaniſchen Rechte verantwortlich zu machen Wenn Graf

f keine Vorſchläge mache welche den amerikaniſchen
t entgegenkommen als es in der
ſich damit nicht zufrieden geben

Mittwoch noch
eraten und die kurze Note an Deutſchland

Don stag abgeſandt werden Wie verlauket ſoll
der deutſchen Regierung verden daß eine von der
amcrikaniſchen Regierung eingeleitete Unterſuchung ergeben habe
daß das Schiff keine Kanonen führte weder montiert
noch demontiert und daß es als eine Verletzung der amerikani
ſchen Geſetze nicht zu betrachten ſei wenn Paſſagierſchiffe geringe
Mengen von Waffen und Munition mitbefördern Man ver
mutet Wilſon werde verlangen daß Dentſchland erkläre es hade
mit der Vernichtung der Luſitania ein Unrecht begangen und
daß Deutſchland weitere Garantien dafür gibt daß der Boor
Krieg fortan in menſchlicher Weiſe geführt werde
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